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Wie kann eine
kompetenzorientierte

Personalentwicklung in der 
Langzeitpflege gelingen?
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Agenda

 Um was geht es im Projekt KomIn?

 Was ist Interaktionsarbeit?

 Was sind Kompetenzen?

 Welche Kompetenzen sind für professionelle pflegerische 
Interaktionsarbeit zentral?

 Wie kann ich Kompetenzprofile von Pflegekräfte 
ermitteln?

 Wie kann ich Kompetenzen fördern?
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• Welche (Schlüssel-)Kompetenzen sind zentral in 
der Interaktionsarbeit?

• Welche Kompetenzen brauchen (Alten-) 
Pflegekräfte an der Nahtstelle zwischen digitalen 
Techniken und Interaktionsarbeit?

• Wie kann eine Kompetenzentwicklung in der 
Altenpflege stattfinden, die die digitale 
Transformation und die Interaktionsarbeit 
miteinander verknüpft? KomIn - Kompetenzorientierte 

Interaktionsarbeit in der Pflege

Laufzeit vom 01.05.2020 bis 30.04.2023

Zentrale
Fragestellungen
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Interaktionsarbeit
(nach Böhle/Weihrich 2020)

➢Kooperationsarbeit

➢Gefühlsarbeit

➢Emotionsarbeit

➢subjektivierendes 
Arbeitshandeln
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Kompetenzen 
(Dehnbostel 2018; KMK 2019; 
Hiestand 2020)

Kompetenzen umfassen Fähigkeiten, Kenntnisse, 
Fertigkeiten, Wissen, Einstellungen und Werte, deren 
Erwerb, Entwicklung und Verwendung sich auf die gesamte 
Lebenszeit eines Menschen bezieht. 
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Performanz

Wollen

Dürfen
Können
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Forschungs-
design
angelehnt an 
Becker/ Spöttl (2015)
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Sektoren-
analyse

Fallstudien

Arbeitsprozess-
studien

Kommunikative 
Validierung

Identifikation 
relevanter 

Kompetenzen

Strukturierte Dokumentenanalyse

Experten-Interviews (N=12) 
(Vertreter*innen aus Gewerkschaft, 
Verbände, Weiterbildungsanbieter, schulische Praxis und Wissenschaft)

Standardisiere Onlinebefragung 
von  Pflegenden und Betreuungskräften bei 
unseren Verbundpartnern (N=209)

Problemorientierte Interviews 
mit Fach-, Hilfs- und Führungskräften aus dem 
Bereich Pflege bei unseren Verbundpartnern 
(N=31)

Workshops 
mit Fach-, Hilfs- und 
Führungskräften aus dem 
Bereich Pflege
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Faktorenanalyse
217 relevante 
Tätigkeiten, Haltungen 
und Einstellungen



(Schlüssel-) 
Kompetenzen 
der 
Interaktions-
arbeit in der 
Langzeit-
pflege (Hiestand et al. 2023)
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Kompetenzindikator
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• Selbst- und Fremdeinschätzung bzgl. der Kompetenzen

• Kompetenzeinschätzungen als Kenner:in, Könner:in, Expert:in oder Professional

• Sichtbarmachung von vorhandenen Ressourcen

• Identifikation von Entwicklungspotenzialen

www.projekt-komin.de/kompetenzindikator

Ab September 2024: 
www.ph-freiburg.de/komin

http://www.projekt-komin.de/kompetenzindikator
http://www.ph-freiburg.de/komin
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Erkenntnisse 
aus der 
Erprobung bei 
APH
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Erfahrungen 
mit PE-
Gespräch in 
der Langzeit-
pflege

 Teils benötigen Beschäftigte Unterstützung bei der 
Selbsteinschätzung (Reflexivität; Sprachbarrieren;…)

  Beschäftigte und Führungskräfte sind nicht gewohnt strategische 
Personalentwicklungsgespräche zu führen 

 Kompetenzen werden in der Fremdeinschätzung höher bewertet als 
in der  Selbsteinschätzung → fehlende Selbstwirksamkeit?

 Systematische Förderung von geringer qualifizierter Beschäftigten 
möglich

 Identifikation von Ressourcen im Bereich der digitalen Kompetenzen 
möglich

 Coaching mit Führungskräften zur Gestaltung von strategischer 
Personalentwicklung notwendig, da

 kaum Führungsmethoden / -tools vorhanden sind,

 eingeschränkte Bereitschaft für Führung besteht (aktiv handeln, statt passiv 
(reaktiv), d.h. lösungsorientiert/selbstverantwortlich handeln, statt sich 
mangelnden Umständen (Personal- und Zeitmangel, rechtliche Vorschriften…) 
unterordnen).

→ Führung basiert auch (pflege)fachlichen Kompetenzen → eingeschränkte 
Führungskultur!
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Stimmen aus 
der Praxis

 „Durch KomIn haben wir erstmals ein Bewusstsein über 
Kompetenzen bekommen.“ (Pflegehelferin)

 „KomIn hat uns gezeigt, dass Nachdenken wichtig ist – es 
braucht Reflexionsräume. Die müssen fest in den Alltag 
verankert werden. Sonst gewinnt wieder der Zeitdruck und all 
die anderen täglichen Problemen.“ (Stationsleitung)

 Durch KomIn habe ich als Praxisanleiterin gelernt, dass es 
sinnvoll ist das Lernen der Azubis zu begleiten. Erst hatte ich 
ein bisschen Angst davor. Die Schulung hat Spaß gemacht und 
wie ich gelernt habe, habe ich nun eine hohe 
Selbstwirksamkeit.“ (Praxisanleitung)

 „Spannend fan ich KomIn zu sehen, was wir alles leisten und 
Können. Ich habe vor dem Projekt noch nichts von 
Interaktionsarbeit gehört. Doch ich denke, dass wir durch die 
Interaktionskompetenzen auch bereit sind die Digitalisierung 
mitzugestalten. So wie bei der elektronischen 
Pflegedokumentation.“ (Pflegefachkraft)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Prof Dr. Stefanie Hiestand 

stefanie.hiestand@ph-freiburg.de 
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www.projekt-komin.de
ab September 2024 unter: 
www.ph-freiburg.de/komin

Das Video und die Präsentation „Wie kann eine 
kompetenzorientierte Personalentwicklung in der 
Langzeitpflege gelingen?“ 
von Stefanie Hiestand ist 
– sofern nicht anders an einzelnen Inhalten angeben – 
lizenziert unter CC BY-NC-ND 3.0 DE
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/3.0/de/
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